
Kleiner Schatz 2.0 
Diese Anleitung ist Eigentum von Zhaya/Zhaya Designs. Verkauf, 
Tausch, Veröffentlichung und Vervielfältigung der Anleitung (inkl. 
Übersetzungen in andere Sprachen) sind untersagt. Natürlich 
dürfen die Anleitung, Bilder und Fotos auch nicht als eigene 
ausgegeben werden. Der Verkauf der fertigen Artikel im 
Internet und auf Märkten mit einem Vermerk auf die Autorin - 
Zhaya / Zhaya Designs - ist jedoch gestattet. 
Massenproduktion ist nicht erlaubt. Vielen Dank :o) 

* * * 
ACHTUNG: Bitte beachte, dass ich meine Anleitungen 
nur über www.zhaya.de/www.zhaya.eu teile. Wenn Sie 
diese KOSTENLOSE Anleitung von irgendwo anders 
heruntergeladen haben, löschen Sie es bitte sofort - da es 
Websites gibt, auf denen anonyme Hacker pdf-Dateien mit Viren 
hochladen, die es ihnen ermöglichen, auf Ihren Computer zuzugreifen und Ihre 
persönlichen und finanziellen Daten zu stehlen. 

Material: 
Mit der angegebenen Wolle wird die Figur ca. 20 cm groß.  
• Wolle, z. B. Schachenmayr Catania / Scheepjes Catona (Nr. 255 oder 263), 

Schachenmayr Brazilia (braun), für den Pullover z. B. Schachenmayr Aventica  
• Häkelnadel in passender Stärke (bei mir: 2,0 mm, 3,5 mm und 6 mm) 
• Füllwatte 
• Dünnes Garn für die Augen (oder Fertigaugen) 

Die Angaben der von mir verwendeten Wolle und Nadelstärken sind natürlich nur 
Beispiele/Anhaltspunkte. In diesem speziellen Fall (da ich zwei verschieden dicke 
Garne für die Figur verwendet habe) passen die Proportionen aber bei Verwendung 
anderer Wolle evtl. nicht mehr. Welche Wolle letztlich verwendet wird, bleibt 
selbstverständlich jedem selbst überlassen. Die verwendete Nadelstärke muss an die 
jeweils verwendete Wolle und die eigene Häkelweise angepasst werden. Beim Häkeln 
von Amigurumis solltest Du eine deutlich kleinere Nadelstärke verwenden, als auf der 

Begriffserklärung:

MR = Maschenring / Fadenring (magic ring)

fM = feste Masche

LM = Luftmasche

KM = Kettmasche

M = Masche
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Banderole angegeben ist oder Du für andere Häkelprojekte verwenden würdest, damit 
beim Stopfen keine Löcher entstehen. 

Sofern nichts anderes angegeben ist, wird in Spiralrunden gehäkelt. 

Für die (möglichst unauffälligen) Farbwechsel bei Spiralrunden und das Versetzen der 
Zu- und Abnahmen empfehle ich, auf www.zhaya.de vorbeizuschauen unter Tipps, 
Tricks und Tutorials. 

Tipps, speziell zum Arbeiten mit „Fusselwolle“ / Effektgarn, gibt es dort ebenfalls. 

Kopf: 
Hautfarbe, NS 2,0 mm 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7. jede 6. fM verdoppeln (42) 
8. jede 7. fM verdoppeln (48) 
9.-13. (5 Runden) fM in jede M (48) 
14. 12 fM, 12x 2fM zusammen häkeln, 12fM 

(36) 
15.-19. (5 Runden) fM in jede M (36) 
20. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (30) 
21. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
22. fM in jede M (24) 
23. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
24. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
25. jede 1. und 2. fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen. 

Das Gesicht: 
Markiere die Stellen für die Nase (direkt über den Abnahmen in der Mitte) und für den 
Mund (zwischen Runde 9 und 10 mittig unterhalb der Nase mit ca. 5 Maschen 
Abstand - siehe Foto unten links).  
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Mit einer langen Nadel und möglichst reißfestem Garn von oben am Kopf einstechen 
und bei einer der Mundmarkierungen heraus kommen, eine Masche nach außen 
versetzt wieder einstechen und bei der anderen Markierung herauskommen, auch hier 
wieder um eine Masche nach außen versetzt einstechen und zurück zum Startpunkt 
führen. Nun beide Enden festziehen, so dass sich die Mundwinkel formen und gut 
verknoten. Mit rosa Garn den Mund aufsticken. 

Für die Nase wieder von oben mit schwarzem Garn einstechen und eine Masche 
neben der Nasenmarkierung herauskommen, auf der anderen Seite der Markierung, 
ebenfalls mit einer Masche Abstand wieder einstechen und über diese zwei Maschen 
diesen Stich ein paar mal wiederholen (je öfter der Schritt wiederholt wird, umso 
dicker wird das Näschen später). Nun wird der Faden quasi um diese Nasenstiche 
„gewickelt“, dafür immer von unten nach oben einstechen, diesen Faden ganz an die 
Seite schieben und dann diesen Schritt immer wiederholen, die umwickelten Fäden 
liegen dabei dicht beieinander, bis man auf der anderen Seite der Nase angekommen 
ist. Falls Dir die Nase dann noch nicht dick genug ist, kannst Du auf diese Weise noch 
eine weitere Schicht hinzufügen. 
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Ist die Nase fertig, werden direkt noch die Augen aufgestickt. Dafür an der Seite der 
Nase einstechen und eine Runde nach oben und eine Masche zur Seite heraus 
kommen, zwei Maschen überspringen, dort einstechen und eine Runde weiter unten 
in der Mitte dieser zwei Maschen wieder heraus kommen, der Faden befindet sich 
dabei unter der Nadel, heraus ziehen und nun auf der anderen Seite dieses Fadens 
wieder einstechen und gleich zur anderen Seite gehen (ebenfalls wieder eine Runder 
oberhalb der Nase und eine Masche daneben). Die Schritte für Auge hier wiederholen. 
Wenn Du möchtest, kannst Du im Anschluss direkt noch Augenbrauen oberhalb der 
Augen aufsticken. Der letzte Stich geht wieder zurück zur Einstichstelle, Faden gut 
verknoten und im Kopf verstecken. 

Natürlich ist meine Version lediglich eine Empfehlung, Du kannst das Gesicht natürlich 
gestalten, wie Du möchtest. 

Ohr (2x): 
Hautfarbe, NS 2,0 mm 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. 9fM, 3KM (12) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 
Fell (Kopf): 
Fellfarbe, NS 3,5 mm 
Die Größe muss ggf. angepasst werden, so dass die „Mütze“ auf den Kopf passt. 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
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6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7. jede 6. fM verdoppeln (42) 
8.-14. (7 Runden) fM in jede M (42) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 

Arm/Hand (2x): 
Fellfarbe, NS 3,5 mm 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3.-18. (16 Runden) fM in jede M (12) 
19. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (9) 
Farbwechsel zur Hautfarbe und Nadelstärke 2,0 mm 
20. fM in jede M (9) 
21. jede 3. fM verdoppeln (12) 
22.-23. (2 Runden) fM in jede M (12) 
Es folgen drei Finger, diese werden direkt angehäkelt (wie das geht, wird in diesem 
Video von Sharon Ojala erklärt - Englisch, aber man sieht genau, was zu tun ist). 
1. Finger: 
24.a) 1fM, durch die 2. und 11. Masche stechen und 1fM häkeln, wenden, nun nur 
in die 11. Masche stechen und noch 1fM häkeln, 1fM (4) 
25.-26.a) (2 Runden) fM in jede M (4) 
Beenden, schließen, Faden unsichtbar vernähen. 
2. Finger: 
24.b) 1fM, durch die 4. und 9. Masche stechen und 1fM häkeln, wenden, nun nur in 
die 9. Masche stechen und noch 1fM häkeln, 1fM (4) 
25.-26.b) (2 Runden) fM in jede M (4) 
Beenden, schließen, Faden unsichtbar vernähen. 
3. Finger: 
24.-25c) fM in jede (der übrigen) Maschen (4) 
Beenden, schließen, Faden unsichtbar vernähen. 

Daumen (2x): 
Hautfarbe, NS 2,0 mm 
1. MR mit 4fM (4) 
2.-3. (2 Runden) fM in jede M (4) 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen. 
Der Daumen wird zwischen Runde 21 und 22 der Hand angenäht (auf die korrekte 
Platzierung für rechts/links achten). 

Fuß (2x): 
Hautfarbe, NS 2,0 mm 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3.-4. (2 Runden) fM in jede M (12) 
5. 11fM, 3fM in eine M (14) 
6. 3fM in eine M, 13fM (16) 
7.-8. (2 Runden) fM in jede M (16) 
Fuß etwas stopfen. 
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Es folgen vier Zehen, das Prinzip ist das Gleiche, wie schon bei den Fingern. 

1. Zeh: 
9.a) 1fM verdoppeln, 1fM, jetzt nochmal in die gleiche Masche (die 2.) und in die 15. 
Masche einstechen und 1fM häkeln, wenden, nun nochmal 2fM in die 15. Masche 
von dieser Seite aus häkeln, 1fM verdoppeln (8) 
10.a) fM in jede M (8) 
2. Zeh: 
9.b) 1fM verdoppeln, in die 4. und die 13. Masche einstechen und 1fM häkeln, 
wenden, nun nochmal 2fM in die 13. Masche von dieser Seite aus häkeln, 1fM (6) 
10.b) fM in jede M (6) 
3. Zeh: 
9.c) 1fM verdoppeln, in die 6. und die 11. Masche einstechen und 1fM häkeln, 
wenden, nun nochmal 2fM in die 11. Masche von dieser Seite aus häkeln, 1fM (6) 
10.c) fM in jede M (6) 
4. Zeh: 
9.d) fM in jede (der übrigen) Maschen (4) 
Die Zehen nun ggf. etwas stopfen (nur falls nötig), alle schließen und die Fäden 
unsichtbar vernähen. 

Bein: 
Hautfarbe, NS 2,0 mm 
1. Für die Beine werden jetzt mit dem hautfarbenen Garn 

9fM im Kreis direkt in das Gewebe der Füße gehäkelt, 
beginnend hinten an der Ferse (siehe auch Foto), 
dabei darauf achten, dass es ein rechter und ein linker 
Fuß werden soll. Begonnen wird mit dem rechten 
Bein, der große Zeh befindet sich also links, wenn 
man von oben drauf schaut (9) 

Farbwechsel zu Fellfarbe und NS 3,5 mm 
2. fM in jede M (9) 
3. jede 3. fM verdoppeln (12) 
4. jede 2. fM verdoppeln (18) 
5.-11. (7 Runden) fM in jede M (18) 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen. 
Das zweite Bein wird genauso gearbeitet, allerdings muss beim Aufnehmen der 
Maschen der große Zeh nun auf der rechten Seite sein, damit es das linke Bein wird, 
das zweite Bein wird nicht beendet. 
Jetzt werden die Beine verbunden. Dafür zunächst beide Beine nebeneinander halten, 
die Füße korrekt ausrichten und die Maschen markieren, an denen sich die Beine 
berühren. Am aktuellen Bein bis zu dieser Markierung feste Maschen häkeln (bei mir 
war das nur eine Masche). 
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Ab hier beginnt nun der 
Körper: 
Jetzt also mit der Häkelnadel von innen in die am rechten Bein markierte Masche 
stechen und die Arbeitsschlaufe des linken Beins durchholen, der Rundenanfang ist 
jetzt hier. 
12. 18fM entlang des linken Beins und 18fM entlang des rechten Beins (36) 
13. 1fM verdoppeln, 16fM, 2fM verdoppeln, 16fM, 1fM verdoppeln (40) 
14. 19fM, 2fM verdoppeln, 19fM (42) 
Beine stopfen. 
15.-20. (6 Runden) fM in jede M (42) 
21. jede 13. und 14. fM zusammen häkeln (39) 
22. jede 12. und 13. fM zusammen häkeln (36) 
23. jede 11. und 12. fM zusammen häkeln (33) 
24. jede 10. und 11. fM zusammen häkeln (30) 
25. jede 9. und 10. fM zusammen häkeln (27) 
26. jede 8. und 9. fM zusammen häkeln (24) 
27. jede 7. und 8. fM zusammen häkeln (21) 
28. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (18) 
29. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (15) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen. 

Schwänzchen: 
Fellfarbe, NS 3,5 mm 
1. MR mit 7fM (7) 
2.-22. (20 Runden) fM in jede M (7) 
Beenden, Faden zum Annähen lassen.  
Der Schwanz wird nicht ausgestopft. 
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Fertigstellung: 

Bevor alles zusammen genäht wird, bürste oder kämme alle Fusseln der Fellwolle 
nach außen, damit es schön flauschig und fellig ist. 
Den Körper ausstopfen - ich habe ihn gerade genug gestopft, dass keine Dellen mehr 
zu sehen sind. Kopf und Körper zusammen nähen (ich benutze dafür am liebsten den 
Matratzenstich, damit wird die Naht sehr stabil und der Kopf wackelt eigentlich nie). 
Ich würde hier einen glatten 
Faden verwenden, mit dem 
Effektgarn ist es 
schwieriger. 

Falls noch nicht geschehen, 
das Gesicht aufsticken. Das 
Fell“mützchen“ aufsetzen 
und festnähen. Die Ohren 
mit Stecknadeln platzieren 
und ebenfalls festnähen. 
Die Arme links und rechts 
direkt unter dem Kopf am 
Körper annähen. Das 
Schwänzchen am Popo in der Mitte anbringen. 

(optional) Oversized Pullover: 
Gründl Shetland, Häkelnadel 6,0 mm 
Es wird zunächst in Reihen gehäkelt, d. h. am Ende jeder Runde eine Luftmasche 
häkeln und wenden. 
Es wird von oben nach unten gehäkelt, beginnend beim Rollkragen. 
• 13LM, ab der 2. Masche von der Nadel aus: 12 (lockere) KM 
In den folgenden Reihen nur ins hintere Maschenglied einstechen und weiterhin 
lockere Kettmaschen häkeln, es werden so viele Reihen gehäkelt, wie benötigt 
werden, dass das Gewebe locker um Körper inkl. Arme oder Kopf reicht (je nachdem, 
was weniger Umfang hat, darüber kann der Pullover dann angezogen werden), der 

Startfaden und die Arbeitsschlaufe sollten sich auf der gleichen Seite befinden, wenn 
nicht, eine Reihe wieder auftrennen oder 1 Reihe mehr häkeln (je nachdem, ob es 
eher knapp oder sehr locker herumreicht, es folgt noch eine letzte Reihe. 
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Nun das Teil so zusammenklappen, dass die Arbeitsschlaufe hinten und die 1. Reihe 
(mit dem Startfaden) vorn ist, durch die erste Masche der vorderen Reihe stechen und  
die Arbeitsschlaufe durch holen. Weiterhin durch die jeweils nächste vordere Masche 
und die hintere Schlaufe der hinteren Masche stechen und 11 weitere, lockere 
Kettmaschen häkeln, nicht beenden. 
Auf der Innenseite (die später nach außen gekrempelt wird) ist nahezu kein 
Unterschied zu den übrigen Reihen zu erkennen (Bild unten links). 

Ab jetzt wird in Kreisrunden gehäkelt, d. h. jede Runde beginnt mit einer Luftmasche 
und wird mit einer Kettmasche in die erste Masche geschlossen. 
Es wird ein Muster von abwechselnd einer festen Masche und einem Stäbchen 
gehäkelt und dieses in der folgenden Runde versetzt (also Stäbchen in feste Masche 
und umgekehrt). Immer, wenn ich M (= Masche) schreibe, dann heißt das, es wird 
im Muster gehäkelt. Steht allerdings fM da, dann heißt das auch, dass feste Maschen 
gehäkelt werden (natürlich kannst Du auch einfach nur feste Maschen häkeln, wenn 
Dir das besser gefällt). 
Die folgende Runde wird entlang der Seite gehäkelt (siehe Foto oben rechts), pro 
Rippe habe ich eine Masche aufgenommen. 
1. 1fM pro Rippe häkeln (bei mir waren das 18 - das kann bei Dir abweichen und 

muss also ggf. angepasst werden), mit KM zur Runde schließen, 1LM 
Die Anzahl der Maschen am Ende der folgenden Runde sollte durch 4 teilbar sein. 
2. jede 3. M verdoppeln, mit KM zur Runde schließen, 1LM (24) 
Nun die Maschenzahl durch 4 teilen (bei mir ist das 6) und zunächst mit der Hälfte 
davon beginnen (sollte Deine Zahl ungerade sein, einfach eine der beiden Zahlen 
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nehmen - bei 5 also 2 oder 3). Ich habe mir die LM 
markiert. Weiterhin im Muster arbeiten. 
3. 3M, 1LM, 6M, 1LM, 6M, 1LM, 6M, 1LM, 3M, mit 

KM zur Runde schließen, 1LM 
Alles innerhalb der Klammern in den folgenden Runden 
wird jeweils in die Luftmaschen-Lücke gehäkelt. 
4. 3M, (fM, LM, fM), 6M, (fM, LM, fM), 6M, (fM, LM, 

fM), 6M, (fM, LM, fM), 3M, mit KM zur Runde 
schließen, 1LM 

5. 4M, (fM, LM, fM), 8M, (fM, LM, fM), 8M, (fM, LM, 
fM), 8M, (fM, LM, fM), 4M, mit KM zur Runde 
schließen, 1LM 

6. 5M, (fM, LM, fM), 10M, (fM, LM, fM), 10M, (fM, LM, fM), 10M, (fM, LM, fM), 
5M, mit KM zur Runde schließen, 1LM 

7. 6M, (fM, LM, fM), 12M, (fM, LM, fM), 12M, (fM, LM, fM), 12M, (fM, LM, fM), 
6M, mit KM zur Runde schließen, 1LM 

Nun am besten anprobieren, die kurzen Abschnitte kommen nach hinten, die äußeren 
Bereiche werden die Ärmel und diese sollten locker um den Arm der Figur 
herumreichen. Sollte das bei Dir nicht der Fall sein, dann im gleichen Stil weitere 
Runden häkeln (oder ggf. früher damit aufhören). 
Jetzt wird zunächst nur noch über den mittleren Teil (Körper) gehäkelt. 
8. 7M, 1M in die erste LM-Lücke, 1M in die nächste LM-Lücke, 14M, 1M in die 

erste LM-Lücke, 1M in die nächste LM-Lücke, 7M, mit KM zur Runde schließen, 
1LM 

9.-11. (3 Runden) 1M in jede M, mit KM zur Runde schließen, 1LM 
Auch hier wieder anprobieren und bei Bedarf mehr oder weniger Runden häkeln. Es 
folgt noch eine weitere Runde: 
12. fM in jede M, mit KM zur Runde schließen 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen. 

Ärmel (2x):  
Unten in der Armöffnung neu anketten, weiterhin in Kreisrunden häkeln, weiterhin im 
Muster. Die Maschen- und Rundenzahl kann bei Dir natürlich abweichen, einfach 
wieder anprobieren und falls nötig anpassen. 
1. 18M rundherum häkeln, mit KM zur Runde schließen, 1LM (18) 
2. 1M in jede M, mit KM zur Runde schließen, 1LM (18) 
3. jede 5. und 6. M zusammen häkeln, mit KM zur Runde schließen, 1LM (15) 
4. jede 4. und 5. M zusammen häkeln, mit KM zur Runde schließen, 1LM (12) 
5. 1M in jede M, mit KM zur Runde schließen 
Beenden, Faden unsichtbar vernähen.  
Den zweiten Ärmel genauso arbeiten. 
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Insgesamt muss die Größe des Pullovers je nach verwendeter Wolle und individueller 
Häkelweise angepasst werden, d. h. die Maschenvorgaben sind nur Vorschläge und 
ggf. Richtlinien. 
Natürlich kann man 
den Pullover auch 
einfach weglassen.
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